
Experte für Baumkontrollen: Leonard Barte begutachtet an der Hindenburgallee im Auftrag der Stadt Gehrden die Standsicherheit der Stämme sowie den Halt der Äste und Kronen. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Baumgutachter erkennt
die Sicherheitsrisiken

Umfangreiche Grünpflegearbeiten auch in diesem Herbst:
Wie sich Verkehrssicherheit und Naturschutz vereinbaren lassen

Vortrag zu
geschlechtergerechter

Sprache
Region Hannover. Der Re-
gionssportbund bietet einen On-
line-Infoabend zu geschlechter-
gerechter Sprache. „Wie spre-
chen wir über alle, ohne jeman-
den zu vergessen?“ – Das ist die
zentrale Frage der Veranstaltung
am Mittwoch, 26. November,
von 19 bis 20.30 Uhr. Der Info-
abend richtet sich an Vereinsver-
tretende, Engagierte und Inte-
ressierte, die sich fundiert und
praxisnahmit demThema ausei-
nandersetzen möchten.

Der vortragende Professor
Lars Sörries-Vorberger ist Ju-

niorprofessor für Linguistik des
Deutschen an der Universität
Hamburg und gibt Einblicke in
die wissenschaftlichen Hinter-
gründe geschlechtergerechter
Sprache.Ererläutert verschiede-
ne Verfahren, diskutiert aktuelle
gesellschaftliche Debatten und
steht im Anschluss für Fragen
undDiskussionenzurVerfügung.

Die Teilnahme ist kostenfrei,
eine Anmeldung ist im
Internet erforderlich unter
www.rsbhannover.de/
gendern.

Gendersternchen und Schriftzug Innen auf Buchstaben
FOTO: CHRISTIAN OHDE VIA WWW.IMAGO-IMAGES.DE

Gehrden. Ist ein Baum noch
standsicher oder schon ein Si-
cherheitsrisiko für den Straßen-
verkehr? Halten weit verzweigte
Äste auch noch stärkere Wind-
böen aus oder drohen sie beim
nächsten Sturm auf einen Fuß-
weg zu stürzen? Mit Fragen wie
diesen beschäftigt sich der
Baumgutachter Leonard Barte.
ImAuftrag der StadtGehrden ist
er an diesem Vormittag an der
Hindenburgallee imEinsatz. „Ich
kontrolliere die Bäume auf die
Verkehrssicherheit“, sagt der
40-jährige Sachverständige aus
Hannover.

Seine Expertise – er ist stu-
dierter Arboretiker – ist für die
Stadt Bestandteil eines wieder-
kehrenden Programms. Auch in
diesem Herbst lässt die Stadt-
verwaltung im gesamten Stadt-
gebiet umfangreiche Grünpfle-
gearbeiten erledigen. Ziel der
Pflegemaßnahmen ist es, die
Verkehrssicherheit im öffentli-
chen Raum zu gewährleisten.
Ebenso sei es Ziel der Arbeiten,
die Vitalität der Bäume zu stär-
ken und das Stadtgrün langfris-
tig gesund zu erhalten, teilt die
Stadt mit.

Wie sich Verkehrssicherheit
mit dem Naturschutz vereinba-
ren lässt, darüber sollen an der
Hindenburgallee auch die
Baumkontrollen des Arboreti-
kers Aufschluss geben. „Ich
spreche nur Empfehlungen für

Maßnahmenaus“, betontBarte.
Bei einem Baum an der Straße
schaut er ganz genau hin. „Visu-
elle Kontrolle von Stammfuß,
Baumumgebung und Kronen-
bereich“, nennt er diesen
Arbeitsschritt.

Wenn er „Schadsymptome“
erkenne, sei es möglich, den
Baum intensiver zu untersu-
chen, sagt der Gutachter. Mithil-
fe einer Schalltomografie sei es
über Sensoren auch von außen
und ohne Beschädigungen
möglich, den Zustand des Hol-
zes im Inneren zu bewerten.

Dass es sich ausSicherheits-
gründen oft nicht vermeiden
lässt, geschädigte Bäume zu
fällen oder stark einzukürzen,
weiß offenbar auch eineAnwoh-
nerin. Sie teilt demSachverstän-
digen ihre persönliche Meinung
mit: „Die Alleebäume sehen so
schön aus, es wäre sehr scha-
de, wenn sie gefällt werden
müssen.“ Arboretiker Barte gibt
vorläufig Entwarnung: Er habe
erst zwei Exemplare entdeckt,
bei denen es notwendig wäre,
davon einige Teile „zu kappen“.

Der Gutachter behält auch
den Erhalt der Bäume im Blick:
Grundsätzlich sei bei Kappun-
genbehutsamvorzugehen: „Die
Schnittstellen faulen ein.“ Das
wirke sich auf den Halt nach-
wachsender Äste aus. Der Ex-
perte stellt außerdem klar: „Ein
schräg gewachsener Baum

kann völlig standsicher sein und
ist nicht gleich ein Sicherheitsri-
siko.“

Die Stadt Gehrden lässt re-
gelmäßig von externen Gutach-
tern Baumkontrollen durchfüh-
ren, um sich Empfehlungen für
Grünpflegemaßnahmen aus-
sprechen zu lassen. In diesem
Herbst hatdie alljährlicheBaum-
und Gehölzpflege bereits be-
gonnen. „Die Arbeiten dauern
voraussichtlich bis Ende Febru-
ar 2026“, teilt die Stadt mit. Im
Einsatz seien sowohl externe
Firmen als auch der städtische
Bauhof, sagt Justyna Schmidt
aus dem Team Stadtentwick-
lung und Umwelt.

Abgeschlossen sind seit we-
nigen Tagen Fällungen und
Baumpflegearbeiten an der
Straße Am Spehrteich. Diese
Maßnahmen seien ausGründen
der Verkehrssicherheit erforder-
lich gewesen. Nach Baumkont-
rollen und verregneten Wochen
seien verschiedene Arbeiten er-
forderlich gewesen: „Entnahme
von Totholz und Wiederherstel-
lung des Lichtraumprofils“, be-
richtet Schmidt. Teilweise seien
Bäume „eingekürzt“ worden.

„Es war aber auch notwen-
dig, Fällungen anzuordnen“, be-
richtet die Verwaltungskraft.
Unter anderem sei eine rund 28
Meter hohe Esche nicht mehr
standsicher gewesen. „Umdem
Artenschutz entgegenzukom-

men, wurden Stämme entnom-
men und teilweise als Totholz
abgelegt“, beschreibt Schmidt
eineMaßnahme,umVerkehrssi-
cherheit und Naturschutz mitei-
nander in Einklang zu bringen.

Das Grünpflegeprogramm
wird in den kommenden Wo-
chen fortgesetzt. Dazu zählen
auch Pflegemaßnahmen in
Parkanlagen wie etwa amBerg-
gasthaus Niedersachsen sowie
in Grünzonen wie dem Langen
Feld und dem Nordfeld.

Die Arbeitsaufträge fasst die
Verwaltung so zusammen:
„Fachgerechte Baumschnitte
zur ErhaltungderBaumgesund-
heit, Fällungen von abgestorbe-
nen oder stark geschädigten
Bäumen,wenndieseeinSicher-
heitsrisiko darstellen, Hecken-
undGehölzrückschnitte entlang
von Straßen, Wegen und in
sonstigen Grünbereichen.“

Rathausmitarbeiterin
Schmidt ergänzt einen Bereich:
„Wir sammeln Hinweise von An-
liegern, die bis Ende Februar
umgesetzt werden können.“
Anschließend seien nur noch
schonendePflegeschnittemög-
lich. Aber auch außerhalb der
Brutzeit werde darauf geachtet,
Tiere und deren Lebensräume
bestmöglich zu schützen. „Alle
Arbeiten erfolgen im Einklang
mit den naturschutzrechtlichen
Bestimmungen“, teilt die Stadt
mit.

DieStadtverwaltungbittet nicht
nur um Verständnis für vorüberge-
hende Einschränkungen wegen
notwendiger Absperrungen: Aus
Sicherheitsgründen sei es auch
dringend zu unterlassen, die Bau-
stellenbereiche zu betreten.

Fragen zu den Arbeiten wer-
den unter (05108) 6404532
und (05108) 6404533
beantwortet.
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Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

2.9910.99
Graf Rudolf
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.36/0.33)
zzgl. € 3.30 Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

5.99

11.9915.99

6.49

11.99

4.99

1.49

9.996.49

11.99
Gerolsteiner
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.50)
zzgl. € 3.30
Pfand

Paulaner Spezi,
Spezi Zero o. Limo
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Bayreuther Hell
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.60) zzgl. € 3.10
Pfand

Mariacron
Weinbrand
36% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

Jever Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Doppio
Passo
Primitivo
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 6.65)

EDEKA Herzstücke
Saft, Fruchtsaft-
getränke
o. Nektar
versch. Sorten
1 l Flasche
zzgl. € 0.25
Pfand

Smirnoff Vodka
Red No 21
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Wodka
Gorbatschow
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 9.27)

König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

GARAGEN-SHG
Gewerbliche Garagen- und Lagerflächen zu vermieten!

GROSSRAUMGARAGEN
Für alles, was Ihnen wichtig ist!

Ob für Ihr Unternehmen oder privat –
unsere großzügigen Garagen

bieten Ihnen sicheren und trockenen
Raum für nahezu jede Nutzung.

Maße: 8,5m x 3,5m x 3,5m

Perfekt geeignet für:

Wohnmobile & Camper

Boote & Anhänger

Lagerfläche für Gewerbe & Handwerk

Material, Werkzeug, Maschinen

Fahrzeuge aller Art

MEHR PLATZ. MEHR SICHERHEIT.
MEHR MÖGLICHKEITEN –

FÜR PRIVAT UND GEWERBE.

Robert-Bosch-Str. 1 · 31552 Rodenberg · info@garagen-shg.de · 0 57 23 / 7 00 34

HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Hans Beger Stiftung

Bauchspeicheldrüsenkrebs

www.pankreasstiftung.de

Unterstützen Sie Forschung!

33829301_002624

34601301_002625

32560001_002625

31672801_002625
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